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Aktion Klima!
Schulklassen sparen Energie 
und schützen das Klima
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Umweltbildung und Freiräume für eigene Aktionen

Das Projekt bot 2.400 teilnehmenden Schulen und Bildungseinrichtungen praxisorientierte 
 Unterstützung für Unterricht und Projekte zum Klimaschutz. Die Teilnehmer erhielten eine 

 „KlimaKiste“ mit verschiedensten Messgeräten, Unterrichtshilfen und Materialien und eine Aus-
lagenerstattung von bis zu 500 Euro zur Finanzierung von Aktivitäten. 

Die Materialien deckten ein breites Themenspektrum ab und sprachen Lehrkräfte und  Pädagogen 
der unterschiedlichsten Fachrichtungen und Klassenstufen an. Eine Webseite fasst die Aktivitäten 
der Schulen zusammen und bietet interessierten Schulen eine Plattform zum Austausch und zur 
Vernetzung für weitere Aktionen.

Schülerinnen des Schulzentrum Apensen mit ihrer 
KlimaKiste

Projekttitel  Veranstaltung von Klimaschutzaktionen an Schulen, Bildungseinrichtungen und deutschen Auslandsschulen 
(Aktion Klima!)

Zuwendungsempfänger  BildungsCent e.V.
Laufzeit 1.11.2008 bis 29.2.2012 
Projektvolumen 3.229.775,- €
Evaluiert durch Annette Piening

Evaluierung des nationalen Teils der 
Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums 
für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit Dr. Hans-Joachim Ziesing

„Mit den Messgeräten aus unserer  KlimaKiste können 
wir genau sehen, wieviel CO2 wir einspart haben.“

Klimaschutz bildet

Das Projekt hat ein Beispiel mit Breitenwirkung für Umweltbildung an Schulen gesetzt und einen 
beachtlichen Beitrag zur Lösung umweltbildungspolitischer De� zite geleistet. Au� allend ist 
 insbesondere die Mobilisierung neuer Lehrkräfte und Schulen für die Zukunftsthemen Klima-
schutz und Energie: Hochrechnungen zeigen, dass etwa 25 Prozent der erreichten Schulen durch 
das Projekt erstmals zu Klimaschutzaktivitäten motiviert wurden. 

Aufgrund der Datenlage und der Vielzahl der Einzelaktivitäten lässt sich der CO2-Einspare� ekt 
nur annäherungsweise bezi� ern. Im Ergebnis wurden an den erreichten Schulen mehr und 
 kontinuierlicher als erwartet Energiesparaktivitäten durchgeführt, so dass das Projekt den 
 erwarteten CO2-Minderungse� ekt um 50 % übertri� t.

Durch die positive Vorbildwirkung praxisorientierter Maßnahmen ist zudem von indirekten 
 E� ekten auf Familien und Gesellschaft auszugehen. Es wird empfohlen, mit gezielter Einbindung 
von pädagogisch-fachlicher Beratung weitere Maßnahmen zur Entwicklung und Verbreitung 
praxisorientierter Unterrichtshilfen und -module zu fördern. Zudem sollten auch nach Ende der 

„Aktion Klima!“ neue Schulen erreicht und Unterrichtshilfen und Materialien an interessierte 
Schulen verteilt werden.

Die Klimakiste enthält unterschiedliche Messgeräte 
und Unterrichtsmaterialien
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Bewertung des Projektansatzes

Innovation j j j
War das Projekt sozial / institutionell innovativ ?

Transferfähigkeit c c c
Kann der Ansatz übertragen werden ?

Sichtbarkeit d d d
Wurde das Projekt gut wahrgenommen ?

III kein      III niedrig      III mittel      III hoch

realisierte Emissionsminderung: 
10.053 t CO2-Äquivalent
über den gesamten Wirkungszeitraum 

Größe der erreichten Zielgruppe:
2.400 Schulen und Bildungseinrichtungen




